
ANMELDUNG | 17.11.2016
KULTURELLE SYMPHONIE 
ONLINE-Anmeldung: http://bit.ly/2cYH1kj
Hiermit melde ich mich verbindlich an:

        Privatadresse            Dienstadresse (bitte ankreuzen) 

Name | Vorname:  ........................................................................

Straße:  .........................................................................................

PLZ | Ort:  .....................................................................................

E-Mail:  .........................................................................................

Telefon  .........................................................................................

Handy  ..........................................................................................
 
Geburtsdatum:  ............................................................................  
 
Hauptamtlich                                     Ehrenamtlich  

Ist vegetarische Kost erwünscht?   JA   NEIN

Tätig bei: Organisation | Kirchengemeinde 

......................................................................................................

Teilnahmegebühr 20,00 Euro 

Bitte bald zurücksenden an 
Amt für Jugendarbeit der EKvW 
Melanie Leder | Iserlohner Straße 25, 58239 Schwerte
Tel: 02304 - 755 - 390  Fax: 02304 - 755 - 248
melanie.leder@afj-ekvw.de

Datum: ......................... Unterschrift ......................................................

 17. NOVEMBER 2016

Evangelische Kirche
von Westfalen

KULTURELLE SYMPHONIE

ÜBERSICHT | KONTAKT

VERANSTALTUNGSORT
Gemeindezentrum 
Petruskirchengemeinde 
Vehrenbergstraße  82 
45968 Gladbeck

BEGINN: 17.11.16, 09.30 UHR 

ABREISE: 17.11.16, 17.00 UHR         

LEITUNG: BJÖRN LANGERT

KOSTEN:  20.00 EURO 

ANMELDESCHLUSS:  04.11.16

BEI RÜCKFRAGEN
Amt für Jugendarbeit der EKvW
Björn Langert  
Iserlohner Str. 25 
58239 Schwerte
E-Mail: bjoern.langert@afj-ekvw.de
Tel.: 0 23 04 - 755-283 
Fax: 0 23 04 - 755-284

ANMELDUNG
Amt für Jugendarbeit der EKvW
Melanie Leder, Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte
E-Mail: melanie.leder@afj-ekvw.de

www.ev-jugend-westfalen.de

Nach Anmeldungseingang übersenden wir eine Anmeldebestätigung.

Bei nicht rechtzeitig erfolgter schriftlicher Abmeldung (14 Tage vor 
Beginn des Seminars) stellen wir Ausfallkosten in Rechnung.
Bei Nichtteilnahme ist trotzdem der TN-Beitrag fällig.

ZUSAMMENLEBEN MIT MENSCHEN  
ANDERER SPRACHEN, KULTUREN  

UND RELIGIONEN



ABLAUF
 
Uhrzeit  Programmpunkt

9.30 Uhr  Open Doors 
bis 10.00 Uhr Ankommen, Stehkaffee  
10.00 Uhr  Eröffnung und Begrüßung 
   Björn Langert,  
   Amt für Jugendarbeit der EKvW

10.15 Uhr  KEYNOTE: Fluchtursachen – Flucht im  
   Kontext der Gesellschaft 
   Martin Heider, Institut für Kirche und  
   Gesellschaft der EKvW

11.00 Uhr  KEYNOTE: Ankommen – wie geht das  
   eigentlich? 
   Khonaf Hajo, Vorsitzende des  
   Integrationsrates der Stadt Bochum

12.00 Uhr  Vorstellung der Workshops

12.30 Uhr  Mittagessen 
 14.00 Uhr  Workshops

     Interkulturelles Theater & Reli-Ralley 
     Holger Spies, Jugendkirche Hamm  
    Urlaub ohne Koffer  
    Henning Puch, Jugendreferat Gladbeck  
     Internationale Jugendarbeit NRW – Neue Chancen und  
     Herausforderungen für unsere Arbeit 
     Thomas Dreessen, Amt für Jugendarbeit der EKvW  
     Das Abrahamsfest Marl – eine Strategie mit der Offenen  
     Arbeit | Ingo Janzen, Kirchenkreis Recklinghausen &  
     Christian Grube, Kunterbuntes Chamäleon Marl (eSw)  
     #wiedu - wie die Arbeit im Netz aussieht 
	 				Nefise	Salğlam,	Mosaik	e.V.,	Hamm  
     Musik hinterm Horizont 
	 				Gandhi	Chahine	&	Music	Office	Hagen  
     Lila Language - Deutsche Sprache sprechen und lehren 
     Filiz Arslan, Erwachsenenbildungswerk, Dortmund 

16.15 Uhr Möglichkeit zum informellen Austausch untereinander

17.00 Uhr Closing Doors.

KULTURELLE SYMPHONIE
In unseren Tagen erleben wir eine der größten Flüchtlings- 
katastrophen. Menschen aus Asien, Afrika und Südeuropa machen 
sich	auf	den	gefährlichen	Weg	nach	Europa	(EU).	Sie	fliehen	vor	
Unfreiheit: durch Kriege, durch Armut oder durch die Gesellschaft 
ihrer Heimat. Hier angekommen erleben sie ermutigende Solida-
rität, oft aber auch Ablehnung durch die heimische Bevölkerung. 
Daneben sind die Zustände in den Flüchtlingsunterkünften oft 
chaotisch.

Was können wir tun, um unsere Angebote für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene mit Fluchterfahrung zu öffnen? Wie sieht 
unsere Willkommenskultur aus?

Die niederschwelligen und offenen Angebote der Kinder- und 
Jugendarbeit	sind	dafür	geeignet,	geflüchteten	Menschen	einen	
ersten Zugang in unsere Kultur zu bieten. Dabei gilt es die Men-
schen mit Fluchterfahrung in ihren Hoffnungen und Wünschen 
ernst zu nehmen und sie in ihrer Vielfalt und Unterschiedlichkeit 
wahrzunehmen. 

Der		Erstkontakt	zwischen	den	ankommenden,	geflüchteten	Men-
schen und den Mitarbeitenden in der Jugendarbeit ist im besonde-
ren Maße prägend für die weitere Aufenthaltszeit in unserem Land. 

Um	die	Lebensumstände	der	Geflüchteten	genauer	kennenzuler-
nen, wird der Fachtag die unterschiedlichen Fluchtgründe beleuch-
ten. Wir wollen der Frage nachgehen, wie wir in der Offenen Arbeit 
mit Kindern- und Jugendlichen  zu einem gelingenden Zusammen-
leben mit  Menschen anderer Sprachen, Kulturen und Religionen 
beitragen können. 
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